
BLB-Monitoring 

D.Z. 

M.S. 

Warum ein Monitoring der Vögel auf dem Vereinsgebiet  
von BirdLife Brugg? (Abk. BLB-Monitoring) 

• Vögel/Vogelschutz ist unser «Kern-Business» 

• Wir möchten wissen welche, wo, (wie viele) vorkommen?  
Bestandsaufnahme 

• Welche zu erwartende Arten fehlen? 

• Basis schaffen für künftige Arten-Monitorings  
Trendverfolgung 
Beispiel: BirdLife Schweiz interessiert unser Trauerschnäpper-Bestand 

• Ergänzung zu bestehenden Monitorings 
 Schwalben, Segler, Spechte  

 

 

 

 



BLB-Monitoring 

D.Z. 

Aufteilung  
in «Reviere» 

1 Bruggerberg West 

2 Bruggerberg Ost 

3 Brugg Auschachen 

4 Brugg West 

5 Umiken 

6 Schinznach Bad 

7 Unterwindisch 

8a Windisch West 

8b Windisch Ost 

9 Brugg Zentrum 

 

 

 

 

 

 



BLB-Monitoring 

D.Z. 

Zuteilung der Reviere 

1 Bruggerberg West, nördlich Baslerstrasse     → Renate 

2 Bruggerberg Ost, nördl. Zurzacherstr.  → Gabriela/Rosmarie 

3 Auschachen südlich Zurzacherstrasse            → Otti/Regine 

4 Brugg West und Wildischachen           → Doris 

5 Umiken, Umikerschachen, Villnachern             → Beni/Edith 

6 Schinznach Bad bis Autobahnbrücke         → Luzia 

7 Windisch Unterdorf, Rüss-Schachen, Königsfelden      → Tom 

8a Windisch West         → Gertrud 

8b Windisch Ost mit Lindhof und Dägerli  →Beat/Erika 

9 Brugg Zentrum     → Maja/Fritz 
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Vorgehen bei der Kartierung 

Drei Kartierungsrundgänge für jedes Gebiet: 

1. Vor-Brutzeit / Zugzeit Mitte März bis Mitte April 

2. Frühe Brutzeit  Mitte April bis Mitte Mai 

3. Späte Brutzeit  Mitte Mai bis Mitte Juni 

 

Die nachfolgenden Zahlen entsprechen der gesamten Anzahl 
beobachteter Vögel auf 3 Rundgängen! 
 absolute Beobachtungshäufigkeit  
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Kartierungsbeispiel 
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Die 10 am häufigsten beobachteten Vogelarten 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

    … verglichen mit den 10 häufigsten 
    Brutvögeln der Schweiz (Brutvogelatlas) 

Arten  
Anzahl 
Beob. 

Rang 

Haussperling 1104 1 

Amsel 838 2 

Buchfink 823 3 

Mönchsgrasmücke 743 4 

Kohlmeise 680 5 

Star 563 6 

Blaumeise 429 7 

Rabenkrähe 405 8 

Rotkehlchen 404 9 

Stockente 349 10 
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Spezielle resp. seltene Beobachtungen (Durchzügler) 

 

 

 

Art Anzahl Ort

Waldlaubsänger 1 Königsfelden

Kolbenente 4 bei Badi Brugg / KW Villnachern

Brautente 1 an der Reuss

Feldschwirl 1 Reussschachen

Flussregenpfeifer 1 Reussschachen

Ortolan 1 Mülimatt

Steinschmätzer 1 an der Reuss

Baumfalke 6 Reussmündung

Knäkente 1 Umiker Schachen

Weissstorch 2 Golfplatz Schinznach

Wespenbussard 1 Umiker Schachen

Seidenreiher 2 Villnachern

Waldwasserläufer 4 Umiker Schachen/Reussschachen

Schafstelze 20 Kulturland Umiken

Gartenrotschwanz 1 Mülimatt

Fitis 4 Schinznach-Bad, Umiker Schachen
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Rare / seltene / fehlende Brutvögel   (Beispiele) 

 

 

Art Anzahl Orte

Pirol 26 Brugg West, Umiker Schachen, Reusschachen, Schinznach

Schwarzmilan 47 in allen Revieren gesichtet, Brutnachweis Reussschachen

Trauerschnäpper 66 in allen Revieren ausser Schinznach Bad

Grauschnäpper 11 Bruggerberg, Umiken, W. Unterdorf, W. Ost

Mittelspecht 18 Brugg West, Umiker Schachen, Reusschachen

Kleinspecht 14 Umiker Schachen, Reusschachen, Schinznach Bad

Schwarzspecht 7 Bruggerberg, Umiker Schachen, Schinznach Bad

Grauspecht 1 Umiker Schachen

Kuckuck 9 fast in allen Revieren (ohne Windisch/Zentrum)

Neuntöter 2 Umiken Villnachern(Bözberg Südhang)

Goldammer 5 Umiken Villnachern(Bözberg Südhang)

Zaunammer 1 Umiken Villnachern(Bözberg Südhang)

Kernbeisser 1 Bruggerberg West

Habicht 1 Bruggerberg Ost

Dohle 5 Umiken, Schinznach Bad

Nachtigall 1 Auschachen


